
Wirtschaftliche Ressourcen und soziales Kapital
Gründung und Unterhalt der Kaiserstadt lustiniana Prima

Die Stadtarchäologie ist ein bedeutendes Arbeitsfeld in der Archäologie 
des Mittelalters und der Neuzeit. Stadtgründung oder -genese stellen 
dabei ein wichtiges Fragenfeld der Forschung dar. Das zentrale Interesse 
gilt meist der Planung und der Entwicklung der Stadt, wohingegen eine 
explizit umwelt- und sozialhistorische Perspektive, welche die materi- 
ellen Grundlagen der Stadt und die Bedürfnisse ihrer Bewohner in den 
Mittelpunkt stellt, weit seltener verfolgt wird. Aktuelle Forschungen in 
der frühbyzantinischen Stadt Caricin Grad/Iustiniana Prima in Südserbien 
versuchen, die relativ kurze Existenz der Stadt aus umwelt- und sozial- 
historischer Perspektive zu betrachten. Dabei spielen Fragen nach den 
wirtschaftlichen Ressourcen wie auch nach dem sozialen Kapital der 
beteiligten Personengruppen eine wesentliche Rolle. Das Beispiel Caricin 
Grad sei hier dazu genutzt, einige Aspekte des Themas Ressourcen zu 
skizzieren, die weit über dessen wirtschaftliche Aspekte hinaus reichen.
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Caricin Grad ist eine Stadtgründung des frühen 6. Jahrhunderts (Abb. 1), Die archäologische Fundstelle
eine Vorgängerbesiedlung kann an diesem Ort ausgeschlossen werden. Es
gibt keine Hinweise, dass nach dem frühen 7. Jahrhundert hier nennens-
werte Aktivitäten erfolgten. Dieser zeitliche Rahmen sowie die gute Über-
einstimmung mit der Beschreibung des Prokop1 lassen eine Identifikation
mit lustiniana Prima zu, jener Stadt, die Kaiser Justinian (geb. 483, reg.
526-567) kurz nach seinem Regierungsantritt nahe seines Geburtsorts 
gegründet hat. Ein epigraphischer Beleg fehlt bislang, doch scheint der 
Ortsname Caricina eine lokale Erinnerung an die kaiserliche Vergangenheit 
zu bewahren. Die Stadt sollte als Verwaltungsmittelpunkt und Bischofssitz 
dienen. Zumindest letzteres war erfolgreich und begründete eine lange 
Rezeptionsgeschichte von lustiniana Prima, die über die Auflassung des 
Orts hinaus wirkte.2

Die ehemalige Stadt nimmt eine Fläche von ca. 22 ha ein und gliedert 
sich in mehrere Stadtquartiere (Abb. 2 und Farbtafel 1,1). Sie erstreckt sich 
zwischen zwei Bächen auf einem Höhenrücken, dessen höchste Stelle im 
Norden die Akropolis mit einer großen Basilika einnimmt. In der umge- 
benden Oberstadt befinden sich sowohl einige repräsentative Gebäude
als auch ein Quartier nördlich der Akropolis mit einer eher kleinteiligen -| Procopjus, de aedificiis IV(1 und 19-28.

Bebauung. Über die Stadt verteilt, aber auch außerhalb der äußeren Be- 2 Prinzing 1978.

Abb. 1: Blick auf Caricin Grad von Norden.
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soziales Kapital. Gründung und Unterhalt der Kaiserstadt lustiniana Prima

1: Übersichtsplan der Stadt mit Eintrag poten- 

tieller Funktionen.

2: Gebäude 23 in der 3D-Dokumentation mit- 
tels „Structure from Motion".

Farbtafel 1


